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Renommierte Unterstützerinnen und Paten 

Sozialministerin Ulrike Scharf übernimmt Schirmherrschaft für das BKJFF 2026 | HFF-Präsident 
Daniel Sponsel ist künstlerischer Pate des aktuellen Jahrgangs | „Filme erweitern den Blick und 
schaffen Verständnis“ | „Filmemachen als Teamaufgabe“ 

Augsburg/München – Das BAYERISCHE KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL (BKJFF) wird in diesem Jahr 
von zwei prominenten Persönlichkeiten unterstützt: Die Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit 
und Soziales und stellvertretende Ministerpräsidentin Ulrike Scharf ist Schirmfrau des Festivals, das in 
diesem Jahr vom 23. bis 26. Juli in Augsburg stattfindet. 

Darüber hinaus hat Daniel Sponsel, Präsident der Hochschule für Fernsehen und Film (HFF), die 
künstlerische Patenschaft für das BKJFF übernommen. Beide Persönlichkeiten machen sich für eine 
selbstbestimmte aktive Medienarbeit junger Menschen ein und unterstützen das Festival nach 
Kräften. 

Ulrike Scharf: „Eure Filme bewegen. Sie überraschen uns – mit neuen Ideen und frischen Perspektiven. 
Unser BAYERISCHES KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL gibt eurem Können eine Bühne – und uns die 
Chance, die Welt durch Eure Augen zu sehen. (…) Viele von euch machen Filme über ‚Gerechtigkeit‘. 
Das freut mich sehr. Zusammenhalten, für sich und andere einstehen – das zählt heute mehr denn je. 
(…) Filme machen heißt auch: Geschichten erzählen. Bilder finden, die bewegen. Und zugleich Medien 
besser verstehen. Wer Filme macht, schaut anders hin – genauer, bewusster. Neugier, kreatives 
Lernen, eigenes Gestalten: So erreichen wir Medienkompetenz. Daher sage ich: befähigen statt 
bevormunden – auch in den sozialen Medien.“ 

Daniel Sponsel ergänzt: „Ich erinnere mich gerne an die Zeit als ich mit der Idee, eigene Filme machen 
zu wollen, unterwegs war. Nicht nur meine Erfahrung: alleine geht das nicht, es braucht Verbündete 
und Orte zum Austausch. Das BAYERISCHE KINDER & JUGEND FILMFESTIVALS ist so ein Ort. Das möchte 
ich gerne unterstützen.“ Daniel Sponsel studierte Fotografie sowie Dokumentarfilmregie. Er hat als 
Autor, Regisseur und Kameramann gearbeitet. Zwischen 2009 bis 2025 leitete Daniel Sponsel das 
DOK.fest München; seit Oktober 2025 ist er Präsident der HFF München. 

Beim BKJFF werden herausragende Preisträger-Kurzfilme aus allen Bezirken Bayerns präsentiert. Das Festival ist 
der Treffpunkt der jungen bayerischen Filmszene und der Ort, an dem die Verleihung der bayerischen Kinder- 
und Jugendfilmpreise des Ministerpräsidenten stattfindet. Das BKJFF ist das kulturelle Highlight der 
bayerischen Jugendfilmszene. Hier präsentiert sich der bayerische Filmnachwuchs mit technischer und 
erzählerischer Raffinesse dem filminteressierten Publikum. In allen sieben Regierungsbezirken und in München 
haben 2025/2026 Bezirksfestivals stattgefunden, bei denen die jeweilige Jury die drei bis fünf 
Jugendpreisträger*innen, sowie den Sonderpreis für das landesweite Festival nominierten. Die Kinderfilme, die 
während des Festivals zu sehen sind, wurden von einer eigenständigen Kinderjury nominiert. 

Das landesweite Kinder- und Jugendfilmfestival zieht als Wanderveranstaltung alle zwei Jahre in eine andere 
Stadt in Bayern und zeigt die besten Arbeiten junger Filmschaffender zwischen 4 bis 26 Jahren aus ganz Bayern. 
Die Filmprogramme während des BKJFF in Augsburg sind öffentlich und besonders gut für Kinder, Jugendliche 
und Filmbegeisterte geeignet. Das detaillierte Programm finden Sie unter: www.bkjff.de  

 

Das BAYERISCHE KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL 2026 ist eine Veranstaltung des JFF – Institut für Medienpädagogik und 
des Bayerischen Jugendring (BJR) in Zusammenarbeit mit dem Bezirksjugendring Schwaben. Weiterer Kooperationspartner 
des Festivals ist die Stiftung Forum Recht. Unterstützer des Festivals sind das Bayerische Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales, die sieben bayerischen Bezirke, vertreten durch den Bezirk Schwaben, die Bayerische Landeszentrale für 
neue Medien (BLM) sowie die Stadt Augsburg und der Landkreis Augsburg. Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.bkjff.de 


